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Der Bundestag wolle beschließen, 
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anliegenden Fassung anzunehmen. 


Bonn, den 13. April 1964 


Der Finanzausschuß 


Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Vorsitzender 


Dr. Besold 

Berichterstatter 
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Drucksache IV/2142 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung grundsteuerlicher Vorschriften 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 


Artikel 1 

1. Das Grundsteuergesetz in der Fassung vom 
10. August 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 519), ge- 
ändert durch § 172 des Bundesbaugesetzes vom 
23. Juni 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 341) und durch 
das Gesetz zur Änderung grundsteuerlicher Vor- 
schriften vom 12. April 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 425) wird wie folgt geändert: 

a) §§ 12 a bis 12 c werden gestrichen; 

b) § 21 wird wie folgt geändert: 

aa) In Absatz 2 Satz 1 werden die Worte 
„vorbehaltlich des Absatzes 3" gestri- 
chen, 

bb) Absatz 3 wird gestrichen. 

2. In § 92 Abs. 1 Satz 1 des Zweiten Wohnungsbau- 
gesetzes in der Fassung vom 1. August 1961 
(Bundesgesetzbl. I S. 1121), geändert durch das 
Gesetz über Wohnbeihilfen vom 29. Juli 1963 
(Bundesgesetzbl. I S. 508), und in § 47 Abs. 1 
Satz 1 des Wohnungsbaugesetzes für das Saar- 
land in der Fassung vom 26. September 1961 


(Amtsblatt des Saarlandes S. 591), geändert 
durch das Gesetz über Wohnbeihilfen vom 
29. Juli 1963 (Bundesgesetzbl. I S. 508), werden 
die Worte nach dem Semikolon gestrichen; das 
Semikolon wird durch einen Punkt ersetzt. 


Artikel 2 

Artikel 1 gilt mit Wirkung vom 1. Januar 1963 an 
mit der Maßgabe, daß § 12 a Abs. 5 des Grund- 
steuergesetzes für die Erhebungszeiträume 1961 
und 1962 unter den bisherigen Voraussetzungen an- 
wendbar bleibt. Die Steuermeßbeträge sind entspre- 
chend neu zu veranlagen. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 
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